
 Die für das Seminar ausgeschriebene Zeitdauer hinterlegen wir als Fortbildungsnachweis über Ihre 
Vermittlernummer. Sie können jährlich bei Erfüllung nachstehender Voraussetzungen über Ihren Betreuer einen 
Bericht aller Webmeetings erhalten, an denen Sie erfolgreich teilgenommen haben.

 WWK Q Nummer, über die Neugeschäft eingereicht wird, muss korrekt eingetragen werden! 

 (Q gefolgt von 7 Ziffern ohne Sonderzeichen)

 Gerne akzeptieren wir alternativ Ihre korrekt eingetragene „gut beraten“ Kontonummer 

 (16 Ziffern inklusive 2 Sonderzeichen 88888888-666666-22) IHK Anforderungen von Teilnehmerzertifikaten können wir 
nachträglich bei gut beraten nicht liefern!  Webbeschreibung aus dem System während des Webmeetings herunterladen und 
für IHK Rückfragen mindestens 5 Jahre speichern.

 Liegt weder „Q Nummer“ noch „gut beraten“ vor, wenden Sie sich an ihren WWK Betreuer

 IDD Zeiten werden in diesem Fall nicht gutgeschrieben.

 Selbstverständlich waren Sie pünktlich und entsprechend der angegebenen Dauer im Meeting, haben als einziger 
Teilnehmer über ihre Mailadresse nur einmal am gleichen Webmeeting, gleichen Tages teilgenommen, haben ihren 
Namen und Vornamen korrekt eingetragen, damit Sie eine Bestätigung auch erreicht, sollten aus ihrem Haus mehrere 
Teilnehmer dabei gewesen sein. Der Rechtsweg bleibt wie immer ausgeschlossen.

… unsere Spielregeln 2023 zur Gutschrift von Weiterbildungszeiten



BAV AKQUISEERFOLG
3 KONKRETE IDEEN FÜR DIE ARBEITGEBERANSPRACHE

Ruven Simon, Leiter bAV Vertrieb, WWK Lebensversicherung a.G. 



BAV AKQUISEERFOLG
3 KONKRETE IDEEN FÜR DIE ARBEITGEBERANSPRACHE

Ruven Simon, Prokurist/Leiter bAV Vertrieb, WWK Lebensversicherung a. G. 
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Agenda I

 Ausgangslage – auf wen stellen wir uns ein

 Grundzüge bAV – wie immer 

 AG Ansprache Teil 1 – „rechtlich“

 AG Ansprache Teil 2 – „einfach“

 AG Ansprache Teil 3 – „Mehrwert“

 Wie wir Sie dabei unterstützen! 
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Reagiert mit Zuneigung und Abneigung

Wahrnehmungstypen via Process Communication Model®
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 AG Ansprache Teil 1 – „rechtlich“

 AG Ansprache Teil 2 – „einfach“

 AG Ansprache Teil 3 – „Mehrwert“

 Wie wir Sie dabei unterstützen! 



Grundsatz: Wie funktioniert die bAV?
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§ 1 Abs. 1 Satz 3 Betriebsrentengesetz (BetrAVG): „…Der Arbeitgeber steht für die Erfüllung der von ihm zugesagten 
Leistungen auch dann ein, wenn die Durchführung nicht unmittelbar über ihn erfolgt…“ sog. Durchgriffshaftung!

Es ist darauf zu achten, dass Versorgungszusage und 
Finanzierungsinstrument deckungsgleich sind.
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Agenda I

 Ausgangslage – auf wen stellen wir uns ein

 Grundzüge bAV – wie immer 

 AG Ansprache Teil 1 – „rechtlich“

 AG Ansprache Teil 2 – „einfach“

 AG Ansprache Teil 3 – „Mehrwert“

 Wie wir Sie dabei unterstützen! 



RECHTSSICHERHEIT

Ruven Simon, Leiter bAV Vertrieb, WWK Lebensversicherung a. G. 



Rechtsanspruch auf Entgeltumwandlung

 Arbeitnehmer haben einen Rechtsanspruch auf Entgeltumwandlung §1a Abs. 1 BetrAVG

 der Arbeitgeber muss 15 % des umgewandelten Entgelts als Arbeitgeberzuschuss….. §1a Abs. 1a BetrAVG

Informationspflichten des Arbeitgebers 

 der Arbeitgeber oder der Versorgungsträger hat dem Arbeitnehmer auf dessen Verlangen mitzuteilen, 1. ob und wie 
eine Anwartschaft….. §4a BetrAVG 

- Herausforderung: Auskunftsverlangen ist formlos möglich

 Die Auskunft muss verständlich in Textform und in angemessener Frist erteilt werden. §4a Abs. 4 BetrAVG

 Informationen müssen ab 01.08.2022 in Schriftform und unmittelbar erfolgen  §2 Abs. 1 NachwG 

Gesetzliche Anforderungen - es gibt einiges zu beachten
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Eine Versorgungsordnung erfüllt im Wesentlichen 
4 Funktionen:

 klare Regelungen sowohl für Arbeitgeber als auch 
Arbeitnehmer hinsichtlich betrieblicher Altersversorgung 
im Unternehmen

 Einhaltung der Informations- und Aufklärungspflichten 
des Arbeitgebers gegenüber dem Arbeitnehmer

 Vereinfachung der Administration: Auswahl 
Durchführungsweg, Versicherer, Rentenarten

 Begrenzung der Arbeitgeberverpflichtung

… sollte im Gruppenvertrag berücksichtigt werden können
Eine Versorgungsordnung durch einen Rechtsanwalt
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Checkliste zur vereinfachten Einrichtung
einer Versorgungsordnung

5 Fragen für Ihre arbeitsrechtliche Sicherheit!
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Einfache und schnelle Einrichtung einer arbeitsrechtlichen 
Versorgungsordnung

Vermeidung von komplexen arbeitsrechtlichen Fragebögen

Geeignet für standardisierte betriebliche Altersversorgung
(Entgeltumwandlung mit prozentualem Arbeitgeberzuschuss)



Kann Ihr bAV-Versicherer alle Punkte erfüllen?

Anfrage bAV-Ausschreibung eines renommierten bAV-Beraters
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Rentenfaktor

Garantie für 
Rückkaufswerte und 

Todesfallleistung

Garantierter 
Rückkaufswert bereits 

nach 1 Jahr

Beitragsfreistellungs-
garantie

Garantierente bei 
vorzeitigem 
Rentenbeginn



15

Garantierter 
Rentenfaktor 
in Verbindung mit 

garantierter 
Ablaufleistung

Beitragsfrei-
stellungs-
garantie

ab 
1. Monat

Garantierte 
Todesfall-
leistung
> 50 % der 

eingezahlten 
Beiträge

Garantierte
Übertragungs-

und Rückkaufswerte
> 50 % der eingezahlten

Beiträge

Tarifstufen-
garantie

bei Austritt 
aus dem 
Kollektiv

Beruhigende Sicherheit für den Arbeitgeber

5-BoLZ-Garantien für jede Betriebsrente



VERSORGUNGSORDNUNG GRUPPENVERTRAG

WWK Kollektiv easy
The fast and the bAV
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WWK
Kollektiv

easy

Arbeitsrechtliche Sicherheit
mit nur fünf Fragen!

Vorausgefüllter
Gruppenvertrag inkl. 
VP-Liste



WWK Kollektiv easy – GVV und VP-Liste
The fast and the bAV
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Was ist mit bestehenden Zusagen/Versicherungen
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Zusagequalifizierung

(Prüfung Deckungsgleichheit und Handlungsfelder)

Handlungsbedarf

für den
bAV-Bestand

Handlungsempfehlung

für zukünftige
Versorgungen
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NachweisG von 08.2022 und Erfüllung der 

Informationspflichten nach BAG-Urteil vom 

21.01.2014 in Verbindung mit § 4a BetrAVG

Rund um die 

Entgeltumwandlungsvereinbarung sowie 

Förderverpflichtung nach BRSG

Haftungsbegrenzung bei Ausscheiden eines 

Mitarbeiters 

Tarifanalyse

I

II

III

IV

Hinweis- und 

Informationspflichten

Arbeitgeberpflichten bei

Entgeltumwandlung

Ausstellungsverfahren

Erforderliche Tarifmerkmale einer 

Direktversicherung

Handlungsfelder: Übersicht
Aktuelle Handlungsfelder in der bAV



 Haben Sie einen definierten Prozess der sicherstellt, dass Sie Ihre Mitarbeiter nach den 
Anforderungen von §4a BetrAVG über bAV informieren, sofern Mitarbeiter 
Informationen verlangen?

 Haben Sie die notwendigen Informationen zur bAV nach §2 NachwG in alle neu zu 
schließende Arbeitsverträge nach dem 01.08.2022 eingearbeitet? 

 Wie wichtig ist es ihnen in dem Zusammenhang die arbeitsrechtlichen Vorgaben zu 
erfüllen?

Die Fragen:
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EINFACHHEIT

Ruven Simon, Leiter bAV Vertrieb, WWK Lebensversicherung a. G. 



Einfach, effizient, elektronisch
bAV Verwaltung
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Zum Video!



bAV 100 % digital
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1

2

4

3

DIGITALISIERTE DATENSÄTZE – KEINE PDF-DATEIEN

EIN DIGITALES SYSTEM FÜR ALLES 

DIGITALE UNTERSCHRIFT

DIGITALER VERSAND



Die häufigsten Störungen in der betrieblichen Altersversorgung
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Namensänderung Reduzierung

Austritt des Arbeitnehmers/ 
Wechsel Versicherungsnehmer

Zahlungsunterbrechung im
Dienstverhältnis

Adressänderung Wiederinkraftsetzung



Die WWK garantiert eine zügige und effiziente 
Erstbearbeitung bis spätestens am 5. Arbeitstag:

Lösung: AGSV+
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 Sind Sie es auch leid, dass Sie mit der Verwaltung von bAV Verträgen Aufwände haben? 

 Nervt es Sie auch, dass Vertragsänderungen in der bAV, zum Beispiel 
Beitragsänderungen oder Mitarbeiteraustritte, nur mit grausamen Formularen möglich 
sind und die Bearbeitung beim Versicherer ewig dauert? 

 Stellen Sie sich eine schlanke, effiziente und digitale Lösung zur Beratung und 
Verwaltung der bAV vor?

Die Fragen:
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MEHRWERT

Ruven Simon, Leiter bAV Vertrieb, WWK Lebensversicherung a. G. 
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Da können Dienstwagen und Yogakurs nicht mithalten

Wer sich auf den Karrierewebseiten deutscher Unternehmen umschaut, kommt sich mitunter vor wie auf dem 
Wochenmarkt: Mit immer ausgefalleneren Nebenleistungen buhlen die Firmen um die knappe Ressource 
Mitarbeiter. SAP bietet Meditationskurse und Darlehen fürs Eigenheim, bei Puma frisierte ein Barbier aus 
Herzogenaurach im März 2019 die Mitarbeiter – und bei Haribo können die Angestellten im Rahmen der „Nasch-
Flatrate“ so viele Süßigkeiten essen, wie sie möchten.
Bei so viel Kreativität überrascht es umso mehr, dass ausgerechnet ein vermeintlich verstaubtes Konzept die 
Mitarbeiter so sehr ans Unternehmen bindet wie kein anderes: die betriebliche Altersvorsorge (bAV). Zu diesem 
Ergebnis kommen gleich mehrere Befragungen: In einer Umfrage des Marktforschungsinstituts YouGov im Auftrag 
der Softwarefirma Recruitee gaben mehr als 71 Prozent der befragten Arbeitnehmer an, dass ihnen die betriebliche 
Altersvorsorge wichtig ist. Auf den Plätzen landeten Weiterbildungen (69,4 Prozent) und die Vier-Tage-Woche (68 
Prozent). Ein Benefit, der für viele eher nach Bürokratiehorror denn nach Wohltat klingt, ist also das beliebteste 
Bindemittel.

Quelle: WirtschaftsWoche // www.wiwo.de vom 21.02.2023



aus 100 € Kundenbudget 70.488 € Ablaufkapital oder 250,21 € mtl. Rente generieren?

oder

aus 100 € Kundenbudget 157.617 € Ablaufkapital oder 412,17 € mtl. Rente generieren?

Was ist das Beste für meinen Mitarbeiter

30

Milchmädchenrechnung, da die bAV-
Leistung steuer- und sv-pflichtig ist

Milchmädchenrechnung, da die bAV-
Leistung steuer- und sv-pflichtig ist



Finanzmathematisch nachgerechnet
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Finanzmathematisch nachgerechnet
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 Ist es für Sie auch schwierig neu Mitarbeiter zu finden? 

 Würden Sie auch gerne mehr Produktivität bei Ihren bestehenden Mitarbeiter 
generieren? 

 Haben Sie sich auch schon mal überlegt, wie Sie die Stimmung Ihrer Mitarbeiter 
verbessern? 

 Welche Mehrwerte bieten Sie neben Lohn- und Gehalt?

 Wie haben Sie ihr betriebliches Versorgungswerk organisiert?

 Wann erfolgte die letzte Überprüfung / Anpassung?

Die Fragen:
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Agenda I

 Ausgangslage – auf wen stellen wir uns ein

 Grundzüge bAV – wie immer 

 AG Ansprache Teil 1 – „rechtlich“

 AG Ansprache Teil 2 – „einfach“

 AG Ansprache Teil 3 – „Mehrwert“

 Wie wir Sie dabei unterstützen! 



WWK Echtzeit-Service – mit Bestnoten
High-Class bAV Service
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bAV Vertriebsberatung
089.5114 2500

Montag bis Freitag von 8 Uhr bis 18 Uhr



bAV 100 % digital
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1

2

4

3

DIGITALISIERTE DATENSÄTZE – KEINE PDF-DATEIEN

EIN DIGITALES SYSTEM FÜR ALLES 

DIGITALE UNTERSCHRIFT

DIGITALER VERSAND



bAV 100 % innovativ 
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Wir übernehmen sämtliche Eingaben und Anlagen auf der Xempus Plattform. 
Und übergeben diese mit lediglich einem Klick an den Vertriebspartner!

Wir übernehmen sämtliche Eingaben und Anlagen auf der Xempus Plattform. 
Und übergeben diese mit lediglich einem Klick an den Vertriebspartner!

E-Mail-Versand
Sie erhalten alle Unterlagen

(Vergleichsvorlage, 
Auswirkungen, 

Gehaltssimulation…) 
per E-Mail als pdf.

1.

Link-Zusendung
Sie erhalten einen Xempus-

Link. Die Firma, inkl. 
Förderungen, Mitarbeiter und 
Berechnungen sind angelegt. 
Beratung und Antragsversand 
können Sie digital vornehmen.

2.

Beide Varianten

Sie wählen 1. und 2.

3.



Unser Team für Sie vor Ort!
WWK Partnervertrieb
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Stefan Möller

stefan.moeller@wwk.de

Senior bAV-Consultant
Mobil: 01 51 / 62 40 53 48

Nord

Björn Farr

bjoern.farr@wwk.de

Senior bAV-Consultant
Mobil: 01 62 / 1 01 56 75

Ost

Daniel Meisinger

daniel.meisinger@wwk.de

Senior bAV-Consultant
Mobil: 01 60 / 3 62 66 61

Süd

Sebastian Buschmann

sebastian.buschmann@wwk.de

Senior bAV-Consultant
Mobil: 01 51 / 17 62 17 48

West
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Unser Team für Sie vor Ort!
WWK Eigenvertrieb
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Weiterbildungs- und Qualifizierungsmaßnahmen 

4 Tage
(Raubling) 

1 Tag
(regional)

9 Tage
(Raubling) 

1 Tag
(regional) 

4 Tage
(Raubling) 

2 Tage
(regional) 

4 Tage
(Raubling) 



Ausgezeichnete Qualität
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VIELEN DANK 
FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT

WWK Versicherungen



Diese Präsentation wurde von der WWK Versicherungsgruppe erstellt und wir behalten uns sämtliche Rechte daran vor.

Die im Rahmen dieser Präsentation verwendeten Folien geben unsere aktuelle Einschätzung auf der Basis der derzeit geltenden 
Gesetze und ihrer Auslegung wieder (in Abhängigkeit des Zeitpunktes der Erstellung). Die Präsentation erhebt keinen Anspruch auf
Vollständigkeit. Sie ist damit weder geeignet, eine Beurteilung im konkreten Einzelfall abzuleiten, noch kann sie als Basis für 
vertragliche Vereinbarungen herangezogen werden. Durch die Überlassung der Präsentation wird eine Haftung unseres 
Unternehmens gegenüber dritten Personen in keiner Weise begründet. Das Geltendmachen von Ansprüchen jeglicher Art ist 
ausgeschlossen.

WWK Lebensversicherung a.G.

Vorstand: Jürgen Schrameier (V.),
Rainer Gebhart (stv. V.),
Dirk Fassott
Vorsitzender des Aufsichtsrats:
Dr. Frank Schindelhauer
Registergericht
München HR B 211
St. Nr. 143/108/40018
Gl. Id. DE81WWK00000069127

WWK Allgemeine Versicherung AG

Vorstand: Jürgen Schrameier (V.),
Rainer Gebhart (stv. V.),
Dirk Fassott
Vorsitzender des Aufsichtsrats:
Prof. Dr. Peter Reiff 
Registergericht 
München HR B 5553
St. Nr. 143/108/40026
Vst. Nr. 802/V908 0200 4423 
Gl. Id. DE11WWK00000069126

WWK Vermögensverwaltungs

und Dienstleistungs GmbH

Geschäftsführer: Karl Ruffing,
Stefan Sedlmeir
Registergericht
München HR B 76323
St. Nr. 143/108/40050 
Gl. Id. DE38WWK00000069125

WWK Pensionsfonds AG

Vorstand: Karl Ruffing, 
Heinrich Schüppert
Vorsitzender des Aufsichtsrats:
Dirk Fassott
Registergericht 
München HR B 146295
St. Nr. 143/108/40034
Gl. Id. DE65WWK00000069124

Bankverbindungen: Bayern LB München (BLZ 700 500 00), Kontonummer: 35 540, IBAN: DE96 7005 0000 0000 0355 40,  BIC: BYLADEMMXXX

Hausanschrift: Marsstraße 37, 80335 München (Briefanschrift 80292), Telefon +49 (89) 51 14-0, Fax +49 (89) 51 14-23 37, E-Mail: info@wwk.de, wwk.de, info@wwk.at, wwk.at

Rechtshinweis


